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Bedarfsgerechte Instrumente fir die
Kommunen zur Bewaltigung der
Wohnungsknappheit?

Eine Politikanalyse zur Novellierung des
bodenrechtlichen Instrumentariums durch das
Baulandmobilisierungsgesetz

. . Em 11.12.2023 | Prasentation Studienpreis ,Wohnen & Stadt” 2023




Problemstellung

* Anhaltende Wohnungsknappheit
 Schlisselproblem Baulandknappheit
 Reaktion: Initiierung eines Politikprozesses im Jahr 2018

 Ergebnis: Verabschiedung des
Baulandmobilisierungsgesetzes im Jahr 2021
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Untersuchungsbedarf

(Kronenstrale, Dortmund),

* Praxisorientierung des Politikprozesses zum BauMobG
(Planungspraxis <« Politik)

Inwiefern erfiillt der Politikprozess zum
Baulandmobilisierungsgesetz die Bediirfnisse der
Planungspraxis zur Schaffung von Wohnraum?

1. Welches Problem soll mit dem Baulandmobilisierungsgesetz
gelost werden?

2. Mithilfe welcher bodenrechtlichen Instrumente soll das
Baulandmobilisierungsgesetz zur Problemldsung beitragen?

3. Wie bedarfsgerecht sind die Instrumente des
Baulandmobilisierungsgesetzes fur die Planungspraxis?
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Forschungsdesgin

* Empirischer Schwerpunkt,
qualitativer Untersuchungsansatz

* 1. Politikanalyse (Rekonstruktion Politikprozess)

-~ Inhaltsanalyse der politischen Dokumente +
rechtliche Einordnung der Instrumente

2. Analyse Einschatzungen Planungspraxis:

-~ Leitfadengestlitzte Experteninterviews,
anschlieBend Inhaltsanalyse und Erorterung
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Das Baulandmobilisierungsgesetz

e Inkrafttreten des BauMobG: 23.06.2021

» Gesetzliche Zielsetzung: Verbesserung des
Bauplanungsrechts zur Unterstltzung der
Kommunen bei der ,Aktivierung von Bauland

und der Sicherung bezahlbaren Wohnens”
(BT-Drs. 19/24838: 1)

Gesetz

zur Mobilisierung von Bauland
(Baulandmobilisierungsgesetz)

Vom 14. Juni 2021

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschloszen:

Artikel 1

Anderung des
Baugesetzbuchs

Das Baugesetzbuch in der Fassung der Bekannt-
machung vom 3. November 2017 (BGBI. 1 5. 3634),
das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 8. August
2020 (BGBI. | 5. 1728) geandert worden ist, wird wie
folgt gedndert:

1. Die Inhalteiibersicht wird wie folgt gedandert:

a) Mach der Angabe zu § 176 wird folgende An-
gabe singefiigt:
+§ 176a Stadtebauliches Entwicklungskonzept

zur Starkung der Innenentwicklung®.

b) Nach der Angabe zu § 201 wird folgende An-
gabe singefiigt:

.§ 201a Verordnungsermichtigung zur Bestim-
mung von Gebieten mit einem ange-
spannten Wohnungsmarkt®.

) Nach der Angabe zu § 245c wird folgende An-
gabe eingefiigt:

.§ 245d Uberleitungsvorschrift aus Anlass des
Gesetzes zur Mobilisierung von Bau-
land®.

d) Mach der Angabe zu § 249 wird folgende An-
gabe eingefugt:

-§250 Bildung von Wohnungseigentum in Ge-
bieten mit angespannten Wohnungs-
markten®

2. § 1 wird wie folgt gesindert:

a) In Absatz 3 Satz 1 werden nach dem Wort ist®
ein Semikolon und die Wérter .die Aufstellung
kann insbesondere bei der Ausweisung ven
Flachen fir den Wohnungsbau in Betracht
kommen® eingefiigt.

b) Absatz & wird wie folgt geéndert:
aa) Der Nummer 8 Buchstabe d werden die

Warter .insbesondere des Mobilfunkaus-
baus,* angefigt

%)

bb) In Nummer @ werden nach dem Wort ,Be-
vilkerung” die Warter ,,, auch im Hinblick
auf die Entwicklungen beim Betrieb von
Kraftfahrzeugen, etwa der Elektromobilitat"
eingefigt.

cc) In Nummer 13 wird der Punkt am Ende
durch ein Komma ersetzt.

dd) Folgende Nummer 14 wird angefiigt:

»14. die ausreichende Versorgung mit Griin-
und Freiflachen.”

. § 9 wird wie folgt gedndert:

a) Absatz 1 wird wie folgt gedndert:
aa) In Nummer 11 werden nach dem Wort
+Fahzeugen,” die Worter Flachen fir Lade-
infrastruktur elektrisch  betriebener Fahr-
zeuge,” eingsfigt.
bb) In Nummer 15 wird vor dem Wort ,Dauer-
kleingarten® das Wort ,Naturerfahrungs-
raume,” eingefigt.
b) In Absatz 1a Satz 1 wird die Angabe  Abs.*
durch das Wort Absatz® ersetzt.
c) Mach Absatz 2c wird folgender Absatz 2d ein-
gefiugt:

«(2d) Fr im Zusammenhang bebaute Orts-
teile (§ 34) konnen in einem Bebauungsplan zur
Wohnraumversorgung eine oder mehrere der
folgenden Festsetzungen getroffen werden:

1. Flachen, auf denen Wohngebaude errichtet

werden durfen;

2. Flachen, auf denen nur Gebaude errichtet
werden dirfen, bei denen einzelne oder alle
Wohnungen die baulichen Voraussetzungen
fiar eine Férderung mit Mitteln der sozialen
Wohnraumférderung erfiillen, oder
Flachen, auf denen nur Gebdude emichtet
werden dirfen, bei denen sich ein Vorhaben-
trager hinsichtlich einzelner oder aller Woh-
nungen dazu verpflichtet, die zum Zeitpunkt
der Verpflichtung geltenden Férderbedingun-
gen der sozialen Wohnraumfirderung, insbe-
sondere die Miet- und Belegungsbindung,
einzuhalten und die Einhaltung dieser Ver-

«
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Bauleitplan

B-Plan zur Wohnraumversorgung

Beschleunigter B-Plan fur
AuBenbereichsflachen

Allgemeines Vorkaufsrecht

Besonderes Vorkaufsrecht

Vorkaufsrecht

Befreiungen von B-Plan-Festsetzungen
Zulassigkeitsregelung fir Vorhaben

im unbeplanten Innenbereich
Zulassigkeitsregelung fir Bauen

im AuBenbereich

Baugebot

Baugebot

Stadtebauliches Entwicklungskonzept
zur Stérkung der Innenentwicklung

Genehmigungsvorbehalt zur Bildung
von Wohnungseigentum

§ 1(3) > geéandert
§ 9 (2d) = neu

§13b 2 neu

§ 24 > geandert

§ 25 > gedndert

§ 28 > geandert

§ 31 > gedndert
§ 34 (3a) > geandert
§ 35 (4) > geandert

§ 175 (2) > geandert

§ 176 > geandert
§ 176a = neu

§ 250 2 neu

Klarstellung Erforderlichkeit Ausweisung Wohnbauland

Erweiterung Festsetzungsmoglichkeiten
insb. fir sozialen Wohnungsbau

Wiedereinfihrung fur Ausweisung Wohnnutzung

Erweiterung Anwendungsbereich und -
voraussetzungen fir Wohnbedarfsdeckung

Erweiterung Anwendungsbereich fir Wohnbebauung

Anderung Verfahrensregelungen

Erleichterte Befreiungsvoraussetzungen zugunsten des
Wohnungsbaus

Aufweichung Einfligungserfordernis bei
Wohnbauvorhaben

Erweiterung landwirtschaftliches Wohnen

Klarstellung Anordnungsvoraussetzung dringender
Wohnbedarf

Konkretisierung fiir Wohnbebauung
Klarstellung Konzeptmaoglichkeit fir Innenentwicklung

Einfihrung als Vorbehalt zur Umwandlung von
Wohnungseigentum

Baugebietstyp Dorfliche Wohngebiete

Orientierungswerte
Maf der baulichen Nutzung

§ 5a BauNVO
- neu

§ 17 BauNVO
- geédndert

Einfihrung neue Baugebietskategorie

Umwandlung der Obergrenzen in Orientierungswerte

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlossen:

Artikel 1

Anderung des
Baugesetzbuchs
Das Baugesetzbuch in der Fassung der Bekannt-
machung vom 3. November 2017 (BGBI. 1 S. 3834),
das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 8. August
2020 (BGBL. | S. 1728) geéndert worden ist, wird wie
folgt gedndert:
1. Die Inhaltsiibersicht wird wie folgt geéindert:

a) Nach der Angabe zu § 176 wird folgende An-
gabe eingefigt:

.§ 176a Stadtebauliches Entwicklungskonzept
zur Starkung der Innenentwicklung®.

b) Nach der Angabe zu § 201 wird folgende An-
gabe eingefiugt:

-§ 201a Verordnungserméchtigung zur Bestim-
mung von Gebieten mit einem ange-
spannten Wohnungsmarkt®.

c) Nach der Angabe zu § 245¢ wird folgende An-
gabe eingefigt:

.§ 245d Uberleitungsvorschrift aus Anlass des
Gesetzes zur Mobilisierung von Bau-
land*.

d) Nach der Angabe zu § 249 wird folgende An-
gabe eingefiigt:

-§ 250  Bildung von Wohnungssigentum in Ge-
bieten mit angespannten Wohnungs-
mirkten®.

2. § 1 wird wie folgt gedndert:

a) In Absatz 3 Satz 1 werden nach dem Wort ,ist”
ein Semikolon und die Warter die Aufstellung
kann insbesondere bei der Ausweisung von
Flachen fur den Wohnungsbau in Betracht
kommen" eingefigt.

b) Absatz & wird wie folgt gedndert:
aa) Der Nummer 8 Buchstabe d werden die

Warter .insbesondere des Mobilfunkaus-
baus,* angefigt.

Gesetz
zur Mobilisierung von Bauland
(Baulandmobilisierungsgesetz)

Vom 14. Juni 2021

bb) In Nummer & werden nach de
vilkerung® die Warter ,,, aucl
auf die Entwicklungen beim
Kraftfahrzeugen, etwa der Ele
eingefiigt.
cc) In Nummer 13 wird der Pu
durch ein Komma ersetzt.
dd) Felgende Nummer 14 wird an
+14. die ausreichende Versorg
und Freiflachen.®
3. § 9 wird wie folgt ge@ndert:
a) Absatz 1 wird wie folgt geéndert:
aa) In Nummer 11 werden nac
+Fahrzeugen,” die Warter Flac
infrastruktur elekirisch betrie
zeuge,” eingeflgt.
bb) In Nummer 15 wird vor dem
kleingérten® das Wort Nat
raume,” eingefiigt.
b) In Absatz 1a Satz 1 wird die A
durch das Wort Absatz* ersetzt.
c) Mach Absatz 2c wird folgender A
gefligt:

W2d) Fir im Zusammenhang k
teile (§ 34) kdnnen in einem Beba
Wohnraumversorgung eine oder
folgenden Festsetzungen getroffer

1. Flachen, auf denen Wohngeb:
werden dirfen;

ra

. Flachen, auf denen nur Gebé
werden diirfen, bei denen einz
Wohnungen die baulichen Vor
fir eine Forderung mit Mitteln
Wohnraumfarderung erfillen, o

. Flachen, auf denen nur GebZ
werden diirfen, bei denen sich
trager hinsichtlich einzelner od
nungen dazu verpflichtet, die z
der Verpflichtung geltenden Far
gen der sozialen Wohnraumfére
sondere die Miet- und Beleg
einzuhalten und die Einhaltun:

[
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Bauleitplan

§ 1(3) > geandert

Klarstellung Erforderlichkeit Ausweisung Wohnbauland

B-Plan zur Wohnraumversorgung

§ 9 (2d) 2 neu

Erweiterung Festsetzungsmaoglichkeiten
insb. fir sozialen Wohnungsbau

Beschleunigter B-Plan fir
AuBenbereichsflachen

§13b = neu

Wiedereinfihrung fir Ausweisung Wohnnutzung

Allgemeines Vorkaufsrecht

Besonderes Vorkaufsrecht

Vorkaufsrecht

§ 24 > geandert

§ 25 > gedndert

§ 28 > geandert

Erweiterung Anwendungsbereich und -
voraussetzungen fir Wohnbedarfsdeckung

Erweiterung Anwendungsbereich fir Wohnbebauung

Anderung Verfahrensregelungen

Befreiungen von B-Plan-Festsetzungen
Zulassigkeitsregelung fiur Vorhaben
im unbeplanten Innenbereich

Zulassigkeitsregelung fiir Bauen
im AuBenbereich

§ 31 > geandert

§ 34 (3a) > geandert

§ 35 (4) > geandert

Erleichterte Befreiungsvoraussetzungen zugunsten des
Wohnungsbaus

Aufweichung Einfigungserfordernis bei
Wohnbauvorhaben

Erweiterung landwirtschaftliches Wohnen

Baugebot

Baugebot

§ 175 (2) > geandert

§ 176 > geandert

Klarstellung Anordnungsvoraussetzung dringender
Wohnbedarf

Konkretisierung fiir Wohnbebauung

Stadtebauliches Entwicklungskonzept
zur Starkung der Innenentwicklung

Genehmigungsvorbehalt zur Bildung
von Wohnungseigentum

§ 176a 2 neu

§ 250 2 neu

Klarstellung Konzeptmaoglichkeit fir Innenentwicklung

Einflhrung als Vorbehalt zur Umwandlung von
Wohnungseigentum

Baugebietstyp Dorfliche Wohngebiete

Orientierungswerte
Maf der baulichen Nutzung

§ 5a BauNVO
- neu

§ 17 BauNVO
> geandert

Einfihrung neue Baugebietskategorie

Umwandlung der Obergrenzen in Orientierungswerte

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlossen:

Artikel 1

Anderung des
Baugesetzbuchs
Das Baugesetzbuch in der Fassung der Bekannt-
machung vom 3. November 2017 (BGBI | S. 3634),
das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 8. August
2020 (BGBL. | 5. 1728) gedndert worden ist, wird wie
folgt gedndert:
1. Die Inhaltsiibersicht wird wie folgt geéindert:

a) Nach der Angabe zu § 176 wird folgende An-
gabe eingefigt:

.§ 176a Stadtebauliches Entwicklungskonzept
zur Starkung der Innenentwicklung®.

b) Nach der Angabe zu § 201 wird folgende An-
gabe eingefugt:

.§ 201a Verordnungserméchtigung zur Bestim-
mung von Gebieten mit einem ange-
spannten Wohnungsmarkt®.

c) Nach der Angabe zu § 245¢ wird folgende An-
gabe eingefigt:

.§245d Uberleitungsvorschrift aus Anlass des
Gesetzes zur Mobilisierung von Bau-
land*.

d) Nach der Angabe zu § 249 wird folgende An-
gabe eingefigt:

«§ 250  Bildung von Wohnungseigentum in Ge-
bieten mit angespannten Wohnungs-
mirkten®.

2. § 1 wird wie folgt gedndert:

a) In Absatz 3 Satz 1 werden nach dem Wort ,ist”
ein Semikolon und die Warter die Aufstellung
kann insbesondere bei der Ausweisung von
Flachen fur den Wohnungsbau in Betracht
kommen" eingefigt.

b) Absatz & wird wie folgt gedndert:
aa) Der Nummer 8 Buchstabe d werden die

Warter .insbesondere des Mobilfunkaus-
baus,* angefigt.

Gesetz
zur Mobilisierung von Bauland
(Baulandmobilisierungsgesetz)

Vom 14. Juni 2021

bb) In Nummer & werden nach de
vilkerung® die Warter ,,, aucl
auf die Entwicklungen beim
Kraftfahrzeugen, etwa der Ele
eingefiigt.
cc) In Nummer 13 wird der Pul
durch ein Komma ersetzt.
dd) Felgende Nummer 14 wird an
+14. die ausreichende Versorg
und Freiflachen.®
3. § 9 wird wie folgt ge@ndert:
a) Absatz 1 wird wie folgt geéndert:
ag) In Nummer 11 werden nac
+Fahrzeugen,” die Warter Flac
infrastruktur elekirisch betrie
zeuge,” eingeflgt.
bb) In Nummer 15 wird vor dem
kleingérten® das Wort Nat
raume,” eingefigt.
b) In Absatz 1a Satz 1 wird die A
durch das Wort Absatz* ersetzt.
c) Nach Absatz 2c wird folgender A
gefligt:
<(2d) Fur im Zusammenhang E
teile (§ 34) kdnnen in einem Beba
Wohnraumversorgung eine oder
folgenden Festsetzungen getroffer

. Flachen, auf denen Wohngeb:
werden dirfen;

ra

. Flachen, auf denen nur Gebé
werden diirfen, bei denen einz
Wohnungen die baulichen Vor
fir eine Forderung mit Mitteln
Wohnraumfarderung erfillen, o

. Flachen, auf denen nur GebZ
werden diirfen, bei denen sich
trager hinsichtlich einzelner od
nungen dazu verpflichtet, die z
der Verpflichtung geltenden Far
gen der sozialen Wohnraumfére
sondere die Miet- und Beleg
einzuhalten und die Einhaltun:

[
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§9 (2d) BauGB |
Bebauungsplan zur Wohnraumversorgung

 Einflhrung eines neuen Instruments
 Gebietskulisse: §34

 Ziel: Ermoglichung des Neubaus von bezahlbaren
Wohnungen

* Abs.1: Zulassigkeit zur Errichtung von Wohngebauden

e Abs.2: nur Zulassigkeit von Gebauden mit baulicher
Voraussetzung zur sozialen Wohnraumforderung

* Abs.3: nur Zulassigkeit von Gebauden mit Verpflichtung
zur Einhaltung der geltenden Forderbedingungen der
sozialen Wohnraumforderung

- — am Masterarbeit | Marian FlaBkamp
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§24 BauGB | Allgemeines Vorkaufsrecht

* Ausweitung des Allgemeinen Vorkaufsrechts

« Ziel: erleichterter Zugriff auf Grundstlcke zur
Wohnbaulandaktivierung

* Abs.1 S.1 Nr.8: Erweiterung auf ,Schrott- und
Problemimmobilien” (Gebietskulisse: §§ 30, 33 und 34)

* Abs.3 S5.2: Wohnbedarfsdeckung” als expliziter
Allgemeinwohlgrund

- — am Masterarbeit | Marian FlaBkamp
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§ 25 BauGB | Besonderes Vorkaufsrecht

* Ausweitung des Besonderen Vorkaufsrechts
(Satzungsvorkaufsrecht)

* Abs.1 S.1 Nr.3: Erweiterung auf Brachflachen
(Gebietskulisse: §§ 30, 34) und auf unbebaute
Grundstlcke (§34)

- Ausubung nur bei angespanntem Wohnungsmarkt
gem. Rechtsverordnung nach §201a BauGB

* §28 Abs.2 S.1: Verlangerung Ausltbungsfrist auf 3 Monate

« §28 Abs.3 S.1: ,preislimitiertes Vorkaufsrecht”
(zum Verkehrswert)

N L] — Em Masterarbeit | Marian FlaBkamp 10
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§ 176 | Baugebot

* Erweiterung des Baugebots

 Ziel: erleichterte Baulandmobilisierung zur
Wohnraumschaffung

« Abs.3 S.1 Nr.3: Baugebot ausschlieBlich zur Wohnbebauung
(Gebietskulisse: §30)

- Anordnung nur bei angespanntem Wohnungsmarkt gem.
Rechtsverordnung nach §201a BauGB

* Abs.3 S.2: Abwendungsmoglichkeit ,,Familienprivileg”

* Abs.4 S.2: Ubernahmeverlangen zugunsten einer kommunen
Wohnungsbaugesellschaft

* §175 Abs.2 S.2: ,dringender Wohnbedart” zur Anordnung
insb. bei angespanntem Wohnungsmarkt nach §201a

N L] — Em Masterarbeit | Marian FlaBkamp 11
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Politikanalyse zum Baulandmobilisierungsgesetz

Herbst 2018: Kommission ,Nachhaltige
Baulandmobilisierung und Bodenpolitik”
(Baulandkommission)

Juli 2019: Handlungsempfehlungen
(Baulandkommission)

09.06.2020: Referentenentwurf
(Bundesbauministerium)

04.11.2020: Beschluss Regierungsentwurt
(Bundesregierung)

07.05.2021: Gesetzesbeschluss (Bundestag)

S o et SEEREY SRR )
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Politikanalyse zum Baulandmobilisierungsgesetz

» Kernproblem: unzureichende Baulandmobilisierung

* Hauptursachen:

a) Nichtausschopfung der bestehenden
Baulandpotenziale in privater Hand

b) Ungenltigende Steuerungsmoglichkeiten zur
Baulandmobilisierung seitens der Kommune

- — am Masterarbeit | Marian FlaBkamp
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Politikanalyse zum Baulandmobilisierungsgesetz

« Paradigmenwechsel bezuglich Wohnungsknappheit:
* Erklarungsansatz: zunehmend bodenpolitisch

* Losungsansatz: Nebeneinander aus
wohnungspolitischen und bodenpolitischen
Instrumenten (ganzheitlicher Ansatz)

« Baulandmobilisierungsgesetz mit hoheitlichen, 2000 2005 2010 2015 2021
reg U |atO ”SCh en | ﬂStrU me nte N emmmm \\/Ohnungspolitischer Ansatz
s Bodenpolitischer Ansatz
» » » » Wohnungsknappheit
EE — g — —a Em Masterarbeit | Marian FlaBkamp 14



Einschatzungen der Planungspraxis zum
Baulandmobilisierungsgesetz

§9 (2d) BauGB | B-Plan zur Wohnraumversorgung:

 Zufriedenheit mit kooperativem Weg Uber stadtebauliche
Vertrage, Neuregelungen eher als Klarstellung angesehen

* Kritik an fehlenden weiteren Nutzungsfestsetzungen

 ablehnende Beurteilung, kaum gewinnbringend

« Anwendungspotenzial eher gering, bei Nachscharfung
und in Kombination mit Baulandbeschlissen gegeben

- — am Masterarbeit | Marian FlaBkamp
[ J ]| I E BNl I 1 H E N

Abb, 2"Wohnungsneubau ™ 7 * 03 SR :
(Hochschtilviertel, Rheinbach, NRW) Sy & 3
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Einschatzungen der Planungspraxis zum
Baulandmobilisierungsgesetz

§§ 24-28 BauGB | Allg. und Bes. Vorkaufsrecht:

 Wahrnehmung als Erweiterung, insb. §25 Abs.1 5.1 Nr.3
Potenzial flr die Aktivierung brachliegender und unbebauter
Grundstlcke (Einschrankung durch §201a-Vorbehalt)

« Kommunalen Bedarf zwecks Bodenbevorratung nicht
nachgekommen

 Vertahrenserleichterungen entsprechen kommunalem
Bedarf

« groBere rechtliche Anwendungshirden bleiben bestehen

« Anwendungspotenzial gering, weniger Anwendungsfalle im
nachgefragten Wohnungsmarkt

- — am Masterarbeit | Marian FlaBkamp
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Einschatzungen der Planungspraxis zum
Baulandmobilisierungsgesetz

§ 176 | Baugebot:

« §176 Abs.1 S.1 Nr.3 wird als potenziell breiter Anwendungsfall
gesehen (Einschrankung durch §201a-Vorbehalt)

* Chance zur Ubernahme zugunsten einer
Wohnungsbaugesellschaft

* klarstellende Abwendungsmaoglichkeit erleichtert die ohnehin
hohen rechtlichen Anwendungshirden nicht

 geringe Praxisbezug, schwierige Umsetzung Uberwiegt
weiterhin

 geringes Anwendungspotenzial, ggf. zuklnftig mehr bei
Baultcken

N L] — Em Masterarbeit | Marian FlaBkamp 17



Einschatzungen der Planungspraxis zum
Baulandmobilisierungsgesetz

e zurlickhaltende Aufnahme der Neuregelungen, passive
und abwartende Haltung
— Schwachen in Ausgestaltung
—neue rechtliche Anforderungen und Unsicherheiten
— geringe Praxiserfahrung (kaum Erfahrungsberichte)
—tehlender Anwendungsbedarf (Alternativinstrumente)

- direkte Integration in Planungsalltag bleibt aus

Masterarbeit | Marian FlaBkamp
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Einschatzungen der Planungspraxis zum
Baulandmobilisierungsgesetz

» nicht die entscheidende Weiterentwicklung der
Instrumente zur erleichterten Baulandmobilisierung

» Anderungsbedarf der kommunalen Planungspraxis nur
teilweise ertlllt, nur leichte Gesetzesanpassungen,
zuteilen Starkung kommunaler Steuerungsmoglichkeiten

» potenzieller Nutzen als marginal eingeschatzt

» partielle Bindung an §201a-Rechtverordnungen
der Lander sowie Befristungen hemmen

» unmittelbares Anwendungspotenzial der Instrumente
des BauMobG gering, mittelfristig offen

N L] — Em Masterarbeit | Marian FlaBkamp
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Diskussion im Kontext der Wohnungsknappheit

(Berswordt@uartiepDortmune)

« im Nachhinein vorhandener, geringer bodenrechtlicher
Anderungsbedart

* auch neue rechtliche Weiterentwicklungen wirden
Wohnungsknappheit derzeitigen Ausmal3es nicht [6sen

« weitere Handlungsebenen ricken in Fokus:

— Anwendungspraxis des bodenpolitischen Instrumentariums zu
verbessern

> auch Abbau vorhandener Hemmnisse in der Praxis
- auch weiter starkerer Einsatz von informellen, kooperativen

Instrumenten
— Blick Gber die Moglichkeiten der Bodenpolitik hinaus notwendig

- ebenso Einbezug von sozial- und wohnungspolitischen
Instrumenten

- - — Masterarbeit | Marian FlaBkamp 20
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Quellenverzeichnis

* BauMobG - Baulandmobilisierungsgesetz [Gesetz zur
Mobilisierung von Bauland] vom 14. Juni 2021 (BGBI. 1S. 1802)

e BT-Drs. [Drucksache des Deutschen Bundestages] 19/24838
vom 30.11.2020: Gesetzesentwurf der Bundesregierung.
Entwurf eines Gesetzes zur Mobilisierung von Bauland
(Baulandmobilisierungsgesetz)

« BauGB - Baugesetzbuch in der Fassung der
Neubekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBI. 1 S. 3634),
zuletzt geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 20. Juli 2022
(BGBI. I'S. 1353).
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Abbildungsquellenverzeichnis

« Abb. 1: eigene Aufnahme 2023
« Abb. 2: eigene Aufnahme 2023

» Abb. 3: Bundesgesetzblatt 2021 Teil | Nr. 33: Gesetz zur Mobilisierung
von Bauland (Baulandmobilisierungsgesetz). Vom 14. Juni 2021

* Abb. 4: NRW.URBAN / Frank Peterschroeder 2016
« Abb. 5: eigene Aufnahme 2023
« Abb. 6: NRW.URBAN / Johannes Kassenberg 2017

« Abb. 7: eigene Aufnahme 2023
« Abb. 8: eigene Darstellung
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Abb: 2: Wehnungsneubau
(Kronenstrale, Dortmund),

Vielen Dank fur die Aufmerksamkeit! Masterarbeit

Bedarfsgerechte Instrumente fiir
die Kommunen zur Bewaltigung
der Wohnungsknappheit?

< !
Eine Politikanalyse zur Novellierung des <
bodenrechtlichen Instrumentariums durch das L
Baulandmobilisierungsgesetz s
“u
! 4
. . Marian FlaBkamp
- M a rl a n F | a B ka m p Matrikel-Nr. 187187 ‘
06.09.2022 ¢

M.Sc. Raumplanung, Fakultst Raumplanung,
Technische Universitat Dortmund

Gutachter:

Prof. Dr. Thomas Hartmann

(Fachgebiet Bodenpolitik, Bodenmanagement
und kemmunales Vermessungswesen)
Dipl-Ing. Stefan Lindert

(Fachgebiet Raumplanungs- und Umweltrecht)

BauMol3

DA Marian.Flasskamp@gmx.de

Em 11.12.2023 | Prasentation Studienpreis ,Wohnen & Stadt” 2023




	Folie 1: Bedarfsgerechte Instrumente für die Kommunen zur Bewältigung der Wohnungsknappheit?
	Folie 2: Problemstellung
	Folie 3: Untersuchungsbedarf
	Folie 4: Forschungsdesgin
	Folie 5: Das Baulandmobilisierungsgesetz
	Folie 6: Instrumente des Baulandmobilisierungsgesetzes
	Folie 7: Instrumente des Baulandmobilisierungsgesetzes
	Folie 8: §9 (2d) BauGB |  Bebauungsplan zur Wohnraumversorgung
	Folie 9: §24 BauGB | Allgemeines Vorkaufsrecht
	Folie 10: § 25 BauGB | Besonderes Vorkaufsrecht
	Folie 11: § 176 | Baugebot
	Folie 12: Politikanalyse zum Baulandmobilisierungsgesetz
	Folie 13: Politikanalyse zum Baulandmobilisierungsgesetz
	Folie 14: Politikanalyse zum Baulandmobilisierungsgesetz
	Folie 15: Einschätzungen der Planungspraxis zum Baulandmobilisierungsgesetz
	Folie 16: Einschätzungen der Planungspraxis zum Baulandmobilisierungsgesetz
	Folie 17: Einschätzungen der Planungspraxis zum Baulandmobilisierungsgesetz
	Folie 18: Einschätzungen der Planungspraxis zum Baulandmobilisierungsgesetz
	Folie 19: Einschätzungen der Planungspraxis zum Baulandmobilisierungsgesetz
	Folie 20: Diskussion im Kontext der Wohnungsknappheit
	Folie 21: Quellenverzeichnis
	Folie 22: Abbildungsquellenverzeichnis
	Folie 23

